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Verhaltenskodex für Lieferanten und Dienstleister 
Unternehmensethik

Die Saxonia Franke GmbH & Co. KG verpflichtet sich zu einer rechtstreuen sowie ethisch, sozial und ökologisch verantwortlichen Unternehmensführung.
Von unseren Lieferanten und Dienstleistern, mit denen wir langfristige Geschäftsbeziehungen unterhalten, erwarten wir, dass auch sie sich diesen Vorgaben verpflichten.
Unser Verhaltenskodex für Lieferanten und Dienstleister legt die Anforderungen fest, bezüglich der Einhaltung von Gesetzen und Vorschriften für die Sozial- und Arbeitsbedingungen und des Arbeits-, Gesundheits- und Umweltschutzes, der Nachhaltigkeit sowie der Unternehmensethik.

Hierbei möchten wir mit unseren Lieferanten und Dienstleistern in einem kontinuierlichen Verbesserungsprozess zusammenarbeiten um die Einhaltung dieser Anforderungen sicherzustellen. Ebenso sollen die Lieferanten und Dienstleister ihrerseits die Einhaltung dieser Anforderungen durch ihre Arbeitnehmer, Beauftragten und Zulieferer sicherstellen. 


Einhaltung von Gesetzen und Vorschriften: Unsere Lieferanten und Dienstleister müssen alle gültigen internationalen und nationalen Gesetze und Vorschriften, einschließlich Branchenstandards und alle anderen relevanten gesetzliche Bestimmungen einhalten. 

Menschenrechte und Arbeitsbedingungen : Wir erwarten von unseren Lieferanten und Dienstleistern die Einhaltung und den Schutz der Menschenrechte 

Keine Zwangsarbeit: Beschäftigung ist freiwillig. Der Einsatz von Zwangsarbeit wird von Saxonia Franke nicht toleriert. 
Keine Kinderarbeit: Der Einsatz von Kinderarbeit ist gemäß den Bestimmungen der Vereinten Nationen und/oder der nationalen Gesetze strengstens verboten.
Vergütung: Lieferanten/Dienstleister dürfen die vor Ort gesetzlich festgelegten Mindestlöhne nicht unterschreiten. 
Arbeitszeiten: Alle anwendbaren Gesetze, Vorschriften und Branchenstandards über Vergütung und Leistungen sind einzuhalten. Überstunden müssen freiwillig sein. Im Zeitraum von 7 Tagen müssen die Arbeitnehmer mindestens einen freien Tag haben. 
Menschenrechte/Diskriminierungsverbot/Verbot von Menschenhandel: In Art. 1 unseres Grundgesetzes steht: „Die Würde des Menschen ist unantastbar“. Saxonia Franke verlangt von ihren Lieferanten/Dienstleistern, dass sie sich zur Einhaltung der Menschenrechte verpflichten. Dies bedeutet, dass die Mitarbeiter von Lieferanten/Dienstleistern aufgrund von Rasse, Hautfarbe, Staatsangehörigkeit, Geschlecht, sexuelle Orientierung, Religion, Behinderung oder wegen anderer gesetzlich verbotener Gründe bei der Einstellung, Beförderung, Vergütung, Leistungsbewertung oder im Hinblick auf andere Arbeitsbedingungen, nicht benachteiligt werden dürfen. 

Vereinigungsfreiheit und Kollektivverhandlungen: Die Lieferanten und Dienstleister müssen das Recht der Arbeitnehmer auf Gründung von und Beitritt zu Arbeitnehmervertretungen, einschließlich Gewerkschaften ihrer Wahl, und das Recht zu Kollektivverhandlung anerkennen. 

Keine Belästigung: Belästigung am Arbeitsplatz wird nicht toleriert. 

Verantwortungsbewusste Beschaffung von Rohstoffen 
Unsere Lieferanten und Dienstleister sind verpflichtet, bei der Beschaffung und Gewinnung von Rohstoffen, einschließlich Konfliktmineralien, die erforderliche Sorgfalt walten zu lassen und die Herkunft zu überprüfen. Die Beschaffung und der Einsatz von Rohstoffen, die rechtswidrig oder durch ethisch verwerfliche oder unzumutbare Maßnahmen erlangt wurden, sind zu vermeiden. Dazu zählen auch Rohstoffe aus konfliktbetroffenen Regionen. 

Arbeitsschutz und Gesundheit:  Wir erwarten von unseren Lieferanten und Dienstleistern, dass sie die Vorschriften zur Aufrechterhaltung einer sicheren Arbeitsumgebung einhalten 
Lieferanten und Dienstleister müssen sich verpflichten ihren Mitarbeitern einen sicheren und gesunden Arbeitsplatz zu bieten. Die Gestaltung des Arbeitsplatzes muss allen geltenden Gesetzten und Sicherheitsvorschriften genügen. 

Umwelt/Nachhaltigkeit: Unsere Lieferanten und Dienstleister sind verpflichtet alle geltenden Umweltschutzgesetzte auf der Bundes-Landes- und Kommunalebene einzuhalten. Wir erwarten von unseren Lieferanten und Dienstleistern, dass sie verantwortungbewusst handeln und die Auswirkungen auf die Umwelt berücksichtigen. 

. Insbesondere fordern wir unsere Lieferanten und Dienstleister dazu auf: 

· Ihren Energieverbrauch und die Treibhausgasemissionen so gering wie möglich zu halten. Der Energieverbrauch ist zu überwachen und zu dokumentieren. 
· Regenerative Energien zu nutzen 
· Ihren CO² Ausstoß zu ermitteln und zu reduzieren (Scope 1 & Scope 2)
· Einen bewussten und verantwortungsbewussten Umgang mit Chemikalien, Einsatz- und Gefahrstoffen zu gewährleisten 
· Ressourcen nachhaltig zu bewirtschaften. Der Einsatz und der Verbrauch von Ressourcen während der Produktion sind zu reduzieren. Entweder geschieht dies direkt am Entstehungsort oder durch Verfahren und Maßnahmen z.B. durch die Änderung der Produktions- und Wartungsprozesse oder von Abläufen im Unternehmen, durch die Verwendung alternativer Materialien, durch Einsparung, durch Recycling oder mithilfe der Wiederverwendung von Materialien. 
· Wiederverwendung und Recycling 
· Abfälle zu vermeiden, sowie nicht vermeidbare Abfälle sortenrein zu trennen. 
· Die Wasserqualität zu gewährleisten, Wasser nicht zu verschwenden und/oder zu verschmutzen Abwasser aus Betriebsabläufen Fertigungsprozessen und sanitären Anlagen ist vor der Einleitung oder Entsorgung zu typisieren, zu überwachen, zu überprüfen und bei Bedarf zu behandeln. Es sollten Maßnahmen eingeleitet werden, um die Erzeugung von Abwasser zu reduzieren. 
· Die Luft rein zu halten. Allgemeine Emissionen aus den Betriebsabläufen sowie Treibhausgasemissionen sind vor ihrer Freisetzung zu typisieren, routinemäßig zu überwachen, zu überprüfen und bei Bedarf zu behandeln. 
· Lärmemissionen gering zu halten 

Unternehmensethik: Wir erwarten von unsren Lieferanten, dass sie bei ihren Aktivitäten transparent, verantwortungsvoll und ethisch einwandfrei vorgehen 

Korruptions- & Geldwäschebekämpfung: Unsere Lieferanten und Dienstleister dürfen sich nicht an unlauterem Wettbewerb beteiligen und haben Bestechungsversuche in jeglicher Form zu unterlassen. Sie müssen alle anwendbaren Gesetzte und Vorschriften betreffend Korruption Bestechung Betrug und verbotener Geschäftspraktiken einhalten. 
Fairer Wettbewerb und Kartellrecht: Unsere Lieferanten und Dienstleister sollen den fairen Wettbewerb fördern und das Kartellrecht beachten. 
Datenschutz und Datensicherheit: Wir erwarten von unseren Lieferanten und Dienstleistern, dass sie für ein angemessenes Datenschutzniveau sorgen. Die Persönlichkeitsrechte und Privatsphäre von Mitarbeitern und Geschäftspartnern im Umgang mit personenbezogenen Daten muss respektiert werden. Die Datensicherung muss gewährleistet sein. 

Whistleblowing: Auf Missstände im Unternehmen muss hingewiesen werden dürfen, ohne dass eine Benachteiligung befürchtet werden muss. 

Kommunikation: Die Lieferanten und Dienstleister verpflichten sich ihren Arbeitnehmern den Inhalt dieses Verhaltenskodex mitzuteilen und nachhaltig sicherzustellen, dass alle erforderlichen Maßnahmen umgesetzt werden. 

Aktualisierung: Dieser Verhaltenskodex wird jährlich überarbeitet, dabei fließen Anregungen aus externen und internen Interessensgruppen ein. Somit wird gewährleistet, dass der Verhaltenskodex stets auf dem neuesten Stand ist. 

Antwort des Lieferanten/Dienstleisters: Die Akzeptanz und Einhaltung des Verhaltenskodex wird hiermit durch den Lieferanten/Dienstleister, im Rahmen des Bestmöglichen sowie eine Entsprechende Verpflichtung der Unterlieferanten, bestätigt. 
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